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Ausgangslage: Die Uznacherstrasse verbindet Rapperswil-Jona mit Schmerikon. Sie ist 

eine Kantonsstrasse 2. Klasse und führt entlang des Obersees am Weiler Bollingen vor-

bei. In diesem Abschnitt verläuft die SBB-Linie parallel zur Strasse. Momentan bestehen 

zwei Möglichkeiten, um von den Gemeindestrassen in die Kantonsstrasse einzumünden. 

Die bestehenden Ein- und Ausfahrten entsprechen nicht den heutigen baulichen Stan-

dards. Beide Einmündungen treffen schiefwinklig auf die Kantonsstrasse. Die vorhande-

nen Sichtweiten sind teilweise stark beeinträchtigt.

Aufgabenstellung: Der bestehende Zustand in den beiden Anschlussknoten soll mittels 

einer Zustandsanalyse untersucht werden. Dabei sind die Schwachstellen aufzuzeigen. 

Mit Hilfe eines Variantenstudiums sollen Varianten ausgearbeitet werden, wie der An-

schlussknoten die geforderten Anforderungen bei einer signalisierten Höchstgeschwin-

digkeit von 80 km/h auf der Kantonsstrasse erfüllen kann. Durch einen Variantenvergleich 

ist eine Bestvariante zu bestimmen, welche zu einem umfassenden Vorprojekt weiter aus-

gearbeitet werden soll.

Ergebnis: Als Bestvariante geht aus dem Variantenvergleich die unten dargestellte Situ-

ation hervor. Die Einmündung östlich der Bahnunterführung soll aufgehoben und mit 

Erdmaterial aufgeschüttet werden. Der gesamte Verkehr soll bei der bestehenden Ein-

mündung bei der Fussgängerüberführung in die Kantonsstrasse ein- und abbiegen. Die 

bestehenden Stützbauwerke entlang der Uznacherstrasse sollen abgebrochen und ent-

lang dem neuen Trassee der Moosstrasse neu gebaut werden. Die Leistungsberechnung 

nach Norm hat ergeben, dass sämtliche Ströme eine sehr hohe Verkehrsqualität aufwei-

sen, sodass sich keine Linksabbiegespur auf der Kantonsstrasse aufdrängt. Der geplante 

Knoten erfüllt alle Anforderungen bezüglich der Verkehrssicherheit.
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